
                            

1. „Auf das Wort eines Pfadfinders ist immer Verlass.“ – ( Baden-Powell )    1 
Der Verfasser möchte sich mit den Kopf- und Fußzeilen nicht „aufs Podest heben“, sondern diese Regeln sollen wieder  bekannt werden, und er will           

                          daran gemessen werden! 
 

- „10. Der Pfadfinder ist rein in Gedanken, Worten und Werken.“ - 
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L e s e  r b r i e f:    

>>>Beschwerde gegen Ihre Berichterstattung: Angeblicher Geburtenboom << < 

(betr. Artikel "Kinder, Kinder! Bei der Geburtenrate gibt es ein großes Gefälle zwischen West und Ost - KR Sa., 8.4.18, S.3) 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

der o. a. Artikel, fußend auf der Pressemitteilung 115/2018 des Stat. Bundesamts, auf die sich die S. 3 mit dem 

Artikel bezieht, bringt Halbwahrheiten. Wenn man den idaf-Brief 2/2018 liest, wird man korrekt informiert: 

 

- Sie beleuchten alles so, als sei für die Deutschen Hoffnung angebracht. In Wirklichkeit liegt die bejubelte 

Kinderzahl pro Frau in Deutschland 2016 mit 1,59 Kindern weit unter der für die Erhaltung des 

Bevölkerungsstandes nötigen von 2,2 Kindern. 

 

- Es wird zwar gesagt, dass die Zuwanderer mehr Geburten zustandegebracht haben als die Deutschen (absolute 

Zahlen), aber die viel interessanteren entsprechenden Kinderzahlen pro Frau und die Steigerungsprozentzahlen 

seit 2015 bzw. 2011 im Vergleich Deutsche zu Zuwanderern werden unterschlagen. 

 

Hier sieht es nämlich bedrohlich aus:  

 

- Deutsche Mütter 2011:  1,34 Kinder, 2016  1,46 Kinder pro Frau 

                              Steigerung seit 2015:  3%,  seit 2011: 10% 

- Zuwanderer-Mütter: 2011:  1,82 Kinder,  2016: 2,28 Kinder 

                              Steigerung seit 2015: 25%, seit 2011:  64% 

 

- Kinderanteil am Jahrgang 0-5 J.:  2016:  38% -   

  fast jedes 4. Kind (23,3%) hat eine ausländische Mutter - in Bremen z. B. etwa 33% ! 

 

Das bedeutet, dass in gar nicht langer Zeit in der Zukunft die deutschen Großstädte muslimisch sein werden - mit 

den entsprechenden politischen Konsequenzen. Es läuft auf einen Bevölkerungsaustausch hinaus.  

Parallelgesellschaften werden zahlreich entstanden sein - die Polizei kann sich nur noch in Hundertschaften 

hineintrauen (in Frankreich schon Tatsache). Dann wird Angela Merkel händereibend und gut geschützt ihre 

Pension verzehren. Sie hat es geschafft. 

 

Von der KöRu erwarte ich eine journalistisch solide Berichterstattung und keine Halbwahrheiten - ich bin seit 

Jahrzehnten Leser. Es gibt inzwischen für den Internet-Nutzer auch noch die Information aus dieser Quelle. 

 

Mit freundlichem Gruß 

gez. Ulrich Bonse 
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